
Südtirol-Trentino-Lombardei 2016 zum 2. 
 

Zeitdauer: 4 Tage 

Zeitraum: 30.09. – 03.10. 
Strecke: ca. 1.800km 
 

 

Die Anfahrt war wie immer flott, und wenn es nach Michael ginge, etwas zu aggressiv. Doch 

dazu gehörte meinerseits die Erklärung, dass wir unsere Sinne für die kommenden Strecken 

schärfen müssen …  
 

Vor der Mautstrecke Italien, sind wir nach Sterzing rein, und haben Sprit gefasst. Für die ein 

wenig frischeren Temperaturen in der Höhe mussten wir ein wenig improvisieren.  Ab hier 

gönnten 

wir uns den Jaufenpaß (2.094m) und konnten die Fahrt durch das Val Passiria genießen.  
 

In der Höhenlage Saltans, sozusagen zwischen Meran und Bozen, hatten wir unser Quartier 

ausfindig gemacht. Im Kastnerhof, www.kastnerhof.it, konnten wir dann 2 Ferienwohnungen 

für uns beanspruchen.  Es ist wie in einer anderen Welt dort droben. So fühlten wir uns 

sofort wohl und haben unseren Marsch zum Abendessen angetreten …   
 

Es waren 2 volle und tolle Tourentage … die u.a. Strecken hatten, die wir zu Beginn der 

Saison nicht zu schaffen waren. Dazu kamen weitere Routen die eine Herausforderung sein 

sollten und auch waren. Unsere Mopeds als auch wir selbst waren streckenweise richtig gut 

gefordert. Dennoch kamen die Pausen, besonders zur Mittagszeit, nicht zu kurz. Ein paar 

kleine Verfahrer vom Tourenguide waren zwar wieder dabei, doch der musste eben wegen 

der Pausen ohnehin die Strecken kürzen. 
 

Die Bilder aus den Regionen und den einzelnen Tagen sprechen eh für sich. 
 

Unsere Rückfahrt mussten wir wegen des Wetters Richtung DE komplett neu gestalten. So 

erwischte es uns dann doch noch nasskalt, den einen früher und die beiden anderen kurz vor 

der Heimat. 
 

 

http://www.kastnerhof.it/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 



 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Diese Tour steckte mal wieder voller Erlebnisse und Überraschungen, wen wundert es schon. 
Zudem wird sie wieder unvergesslich in Erinnerung bleiben. Besonders mir, da ich am ersten 
Abend so richtig abgefüllt war, und einen Downhill Marsch zusätzlich hinlegen musste. Am 
nächsten Morgen hatte ich doch ein paar Gedächtnislücken … passiert mir nie wieder.  
 
 
 
Bis bald. 
Euer Lammi 
 


